
FRAKTION 
DER CHRISTLICH-SOZIALEN UNION es 
IM STADTRAT ZU NÜRNBERG 

CSU-StadtrafSffak.tion Rathausplatz 2 90403 Nürnberg Wolffscher Bau des Rathauses Af '/ 
Herrn Oberbürgerm iOfB ERB Cf RGER ME ISTE R 
Dr. Ulrich Maly 
Rathausplatz 2 23. SEP. 2011 / Nr .. 
90403 Nürnberg j r"---rx ,._.~~~~~~~-~-:~~~~-- ~ 

_ ,_.d •.." .. "ungrcl.llma--(\ Lur _ ••_-....._._.
\ 1Kts. 4 Ant\ivort vor ;:,.[)­
1--~-+~-rI senciung vorlogen
 

5 ~f~:m-r~-~,-:t~-g~-.,~-ter-
L..-_--I-_--I- ..:::.-_---l . v { Dr. Reindl 

Matthias-Erzberger-Straße für Nürnberg 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: 

Wenn in Nürnberg eine Straße benannt werden soll, schlagen wir vor, diese Straße nach 
dem verstorbenen Matthias Erzberger zu benennen. 

Begründung: 

Matthias Erzberger war ein großer deutscher Politiker und Gestalter der damaligen Zeit. 
Verantwortungsvoll hat er als Abgeordneter und Minister für Deutschland gehandelt: In 
einem unglaublichen Kraftakt hat Erzberger die Finanzverfassung geschaffen, die 
Deutschland im Grundsatz bis dato prägt - und deren Reform heute mehr denn je 
Erzbergerschen Mut verlangt. Aus seinem christlichen Engagement heraus hat er die 
katholische Soziallehre in ihren Anfängen entscheidend mitgeprägt. 
Finanzminister Dr. Wolfgang Schäuble hat anlässlich des 90. Todestages einen Raum nach 
ihm benannt. Nürnberg kann und sollte diesem guten Beispiel folgen. 

Grüßen 
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